Stadtverordnetenversammlung Luckenwalde

NIEDERSCHRIFT
22. ordentliche offentliche/nicht offentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
der Stadt Luckenwalde — Wahlperiode 2014 — 2019

Sitzungstermin: Dienstag, 06.12.2016

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr

Sitzungsende: 20:13 Uhr
Sitzungsort: Stadt Luckenwalde, Markt 10, Sitzungssaal, 14943 Luckenwalde
Anwesend:

Vorsitzende-

Frau Dr. Heidemarie Migulla

Mitglieder-

Herr Hans-Jurgen Akuloff

Herr Jens Barmann

Frau Sabine Bolter

Herr Hans Buchner

Herr Peter Gruschka bis 19:48 Uhr
Frau Dr. Margitta-Sabine Haase

Frau Elisabeth Herzog-von der Heide

Frau Evelin Kierschk

Herr Andreas Kriiger

Herr Dietrich Maetz

Herr Carsten Nehues ab 18:33 Uhr
Herr Jochen Neumann

Herr Falko Nitsche

Herr Eberhard Pohle ab 18:31 Uhr
Herr Erik Scheidler

Herr Harald-Albert Swik

Herr Felix Thier

Herr Manfred Thier

Frau Nadine Walbrach

Verwaltung-

Frau Anne Baumann bis 19:54 Uhr
Herr Stephan Gruschwitz

Herr Torsten Knofel

Frau Angela Malter

Herr Peter Mann

Herr Ingo Reinelt

Frau Anette Wolters bis einschl. TOP 5.6
Schriftfiihrerin-

Frau Britta Jahner
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Abwesend:
Mitglieder-

Herr Matthias Grunert
Herr Christoph Guhlke
Herr Thomas Herold
Herr Bert Lindner
Herr Gerhard Maetz
Herr Sven Petke

Frau Barbel Redlhammer-Raback
Herr Hans-Dietmar Seiler

Herr Michael Wessel

Tagesordnung:

|. OFFENTLICHER TEIL:

1.

2.
3
4.
5.
5
5

5.3.
54.

5.5.
5.6.
5.7.
5.8.

5.9.

Eréffnung, Feststellung der ordnungsgemafien Ladung und der
Anwesenheit
Einwohnerfragestunde

Einwendungen gegen die Niederschrift des 6ffentlichen Teils der
Sitzung vom 01.11.2016

Feststellung der Tagesordnung

Beschlussvorlagen

Optionserklarung geman § 27 Abs. 22 Satz 3 UStG

2. Anderungssatzung zur Geblihrensatzung der Stadt Luckenwalde fiir
die Benutzung der Notunterkiinfte in der Stadt Luckenwalde vom

12.05.1999

Zustimmung aulRer- und Uberplanmafiger Auszahlungen
Ordnungsbehoérdliche Verordnung der Stadt Luckenwalde zur
Ladendffnung aus besonderem Anlass fur das Jahr 2017 nach § 5 des
Brandenburgischen Ladendéffnungsgesetzes

Entwurfs- und Ausbaubeschluss der Anliegerstralie "Dahmer Straflke"
Entwurfs- und Ausbaubeschluss der Anliegerstralte "Mehlsdorfer

StralRe"

4. Anderungssatzung zur StraRenreinigungssatzung der Stadt
Luckenwalde vom 29.09.2010
Neufassung der Stralienreinigungsgebihrensatzung der Stadt

Luckenwalde

5. Anderungssatzung zur Gebiihrensatzung dezentrale Abwasser- und
Klarschlammentsorgung vom 03.12.2008
Gewasserunterhaltungsumlage

Abschluss von Vertragen fur das 27. Luckenwalder Turmfest 2017
Geschaftsordnung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt

Luckenwalde

AuflerplanmaRige Malinahme ,Freiflachengestaltung/Stellplatzanlage
auf dem Gaswerksgelande®

Entwicklung Parkraumkonzept fur Luckenwalde

Informationsvorlagen

Beteiligungsbericht fir das Wirtschaftsjahr 2015 - Stadtische

Gesellschaften

Abrechnung des 26. Luckenwalder Turmfestes 2016
Arbeitsstand zum Haushaltsplan 2017

Anfragen von Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung
Anfrage zur Auslastung und Veranstaltungstibersicht in der
Flaminghalle Luckenwalde
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7.2. Bilder der Poststrafle und Nachfragen zur Oberflachenversiegelung im F-6072/2016
Nachgang zum Akteneinsichtstermin vom 21.10.2016

7.3. Forderung LUBA F-6073/2016
7.4. Anfrage zur Haushaltsplanung 2017 F-6074/2016
7.5. Sicherung der Ruine "Ecke Grabenstralle/Haag" F-6075/2016
7.6. Anfrage zur Voraussetzung fir die Entschadigungsleistung bei einem  F-6076/2016
fehlenden KITA-Platz
7.7. Parkplatzproblematik Feuerwache F-6077/2016
8. Informationen der Verwaltung
9. Informationen der Vorsitzenden
Il. NICHT OFFENTLICHER TEIL:
10. Einwendungen gegen die Niederschrift des nicht offentlichen Teils der
Sitzung vom 01.11.2016
1. Feststellung der Tagesordnung
12. Beschlussvorlage

12.1.  Vergabe der Planungsleistungen 1. Anderung des Bebauungsplanes B-6247/2016
41/2016 Bahnhofsumfeld | und Freiraumplanung Stellflachen

13. Informationsvorlage

13.1.  Erweiterter Bericht zur Lage der Gesellschaften im Wirtschaftsjahr 1-6034/2016
2015

14 . Anfragen von Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung

15. Informationen der Verwaltung

16 . Informationen der Vorsitzenden

|. OFFENTLICHER TEIL

TOP 1. Eroffnung, Feststellung der ordnungsgeméfen Ladung und der
Anwesenheit

Frau Dr. Migulla er6ffnet die Sitzung und begruf3t alle Anwesenden. Die Ladung erfolgte
ordnungsgemal. Zu Sitzungsbeginn sind 17 Mitglieder und die Blrgermeisterin als
stimmberechtigtes Mitglied anwesend.

- Nach der Feststellung der Zahl der Anwesenden erscheint Herr Pohle zur Sitzung.

TOP 2. Einwohnerfragestunde

Frau Dr. Migulla informiert, dass die Anfrage aus der letzten Sitzung zum ,Stand
Klettergerust - Ernst-Moritz-Arndt-Grundschule® schriftlich beantwortet wurde.

TOP 2.1. Baumfallungen auf dem Boulevard

Herr Ralf Eyssen erinnert an die ausstehende Anfragenbeantwortung aus der
Stadtverordnetenversammlung vom 10.03.2015 (Anlage zur Niederschrift vom 10.03.2015).
Die Fragen konnten damals aufgrund eines laufenden Gerichtsverfahrens seitens der
Verwaltung nicht beantwortet werden. Er bittet um Beantwortung der Fragen, um die
Mitunterzeichner Gber den Stand zu informieren.

Ferner fragt er bezlglich der Fallgenehmigung an, ob die Mdglichkeit bestehe, die Linden
aus dem 2. Bauabschnitt in den 1. Bauabschnitt umzupflanzen.
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- Wahrend der Ausfihrungen erscheint Herr Nehues zur Sitzung.

Herr Mann entgegnet zur zweiten Frage von Herrn Eyssen, dass bisher nicht davon
ausgegangen wurde, die Baume des 2. Bauabschnittes in den ersten umzupflanzen.
Gegenwartig warte man auf ein verbindliches Angebot zur Umpflanzung der Baume des 2.
Bauabschnittes, das wirtschaftlich vertretbar ist. Nach Vorliegen des Angebotes wird es der
Stadtverordnetenversammlung zur Entscheidung Ubergeben.

Frau Ricarda Vogt stellt aufgrund der moglichen Baumumpflanzung folgende Fragen:

— Wann und wie hat sich denn der Marktfuhrer fir GroBbaumverpflanzungen zu den
verbliebenen 13 Baumen des 1. Bauabschnittes geaullert?

— Welche Mehrkosten entstehen durch das Umpflanzen?

— Gibt es inzwischen eine Evaluierung des entgangenen Nutzens, der Kosten fir die
Fallung und der Entsorgung sowie der Kosten fur die Neupflanzung?

Die Anfragen von Frau Vogt werden schriftlich beantwortet, so Frau Herzog-von der Heide.

TOP 3. Einwendungen gegen die Niederschrift des offentlichen Teils der
Sitzung vom 01.11.2016

keine

TOP 4. Feststellung der Tagesordnung

bestatigt

TOP 5. Beschlussvorlagen

TOP 5.1. Optionserklarung gemaR § 27 Abs. 22 Satz 3 UStG B-6231/2016/1
Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t:

Die Blrgermeisterin wird ermachtigt, die Optionserklarung gemaf § 27 Abs. 22 Satz 3 UStG
gegenluber dem Finanzamt Luckenwalde, entsprechend dem in der Anlage dieser
Beschlussvorlage beigefligten Muster, abzugeben.

Ja 20 Nein O Enthaltung 0
ungeandert beschlossen

TOP 5.2. 2. Anderungssatzung zur Gebiihrensatzung der Stadt B-6232/2016/1
Luckenwalde fiir die Benutzung der Notunterkiinfte in
der Stadt Luckenwalde vom 12.05.1999

Frau Dr. Migulla weist darauf hin, dass sich der Ausschuss flir Gesundheit, Soziales und
offentliche Ordnung am 14.11.2016 fur eine Streichung des § 6 der Satzung ausgesprochen
hat. Der Finanzausschuss vom 21.11.2016 hingegen stimmte fir eine ungeanderte Fassung
der Geblhrensatzung.
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Auf Nachfrage von Herrn Nehues erklart Frau Herzog-von der Heide, dass von dem
Paragraphen 6 bisher noch kein Gebrauch gemacht werden musste, er habe lediglich
deklaratorische Wirkung.

Frau Dr. Migulla stellt die vorliegende Beschlussfassung ungeandert zur Abstimmung.
Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t: )

Die in der Anlage zur Beschlussvorlage beigefiigte 2. Anderungssatzung zur
Gebuhrensatzung der Stadt Luckenwalde fur die Benutzung der Notunterkunfte in der Stadt
Luckenwalde vom 12.05.1999.

Ja 19 Nein 0 Enthaltung 1

ungeandert beschlossen

TOP 5.3. Zustimmung auBer- und iiberplanmaRger B-6233/2016
Auszahlungen

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t:

Den in der Anlage zur Beschlussvorlage aufgefuihrten aufer- und Uberplanmafligen
Auszahlungen wird zugestimmt.

Ja 20 Nein O Enthaltung 0
ungeandert beschlossen

TOP 5.4. Ordnungsbehordliche Verordnung der Stadt B-6234/2016
Luckenwalde zur Ladenoffnung aus besonderem
Anlass fiir das Jahr 2017 nach § 5 des
Brandenburgischen Ladenéffnungsgesetzes

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t:

Die in der Anlage dieser Beschlussvorlage beigefiigte Ordnungsbehdrdliche Verordnung der
Stadt Luckenwalde zur Ladenéffnung aus besonderem Anlass fur das Jahr 2017 nach § 5
des Brandenburgischen Ladendffnungsgesetzes.

Ja 20 Nein O Enthaltung 0
ungedndert beschlossen

TOP 5.5. Entwurfs- und Ausbaubeschluss der AnliegerstraBe B-6235/2016
"Dahmer StraRe"

Herr Barmann ist verwundert Uber die Kategorie Anliegerstral3e, die mit einem héheren
Beitragssatz bewertet werde.

Herr Reinelt nimmt Bezug auf den Erlauterungsteil der Beschlussvorlage, dass im Sinne des
Sanierungsgebietes eine Rechts- vor Links-Regelung und eine Tempo 30-Begrenzung
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geschaffen werde. Durch die Festlegung des Ausbaustandards ist es keine
Haupterschliellungsstralte mehr.

Frau Walbrach fragt nach einer Einbahnstralenregelung fir die Dahmer Stralle und
Parkstralle.

Herr Mann erlautert, dass die Planung an dem bestehenden Verkehrsentwicklungsplan
ausgerichtet ist. Von einer Einbahnstralenregelung wird abgesehen, da diese Mallnahme
mehr Verkehr verursache als vermieden werde. Gemeinsam mit dem VTF werde gepruft,
den Schulbusverkehr zukiinftig Gber eine andere Linienfihrung abzusichern.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t:

den Ausbau der Anliegerstralie ,Dahmer Stralle* gemafl dem Standard der Entwurfsplanung
vorzubereiten und durchzufiihren. Die Verwaltung wird mit der weiteren Planung,
Vorbereitung und Durchfihrung der Baumal3nahme beauftragt. Die Realisierung hat bei
Bereitstellung der erforderlichen finanziellen Mittel zu erfolgen.

Ja 19 Nein 0 Enthaltung 1
ungeandert beschlossen

TOP 5.6. Entwurfs- und Ausbaubeschluss der AnliegerstraBe  B-6236/2016
"Mehlsdorfer StraRe"

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t:

den Ausbau der Anliegerstralle ,Mehlsdorfer Stral3e“ gemall dem Standard der
Entwurfsplanung vorzubereiten und durchzufihren. Die Verwaltung wird mit der weiteren
Planung, Vorbereitung und Durchfiihrung der BaumalRnahme beauftragt. Die Realisierung
hat bei Bereitstellung der erforderlichen finanziellen Mittel zu erfolgen.

Ja 19 Nein 0 Enthaltung 1

ungeandert beschlossen

TOP 5.7. 4. Anderungssatzung zur StraBenreiniqungssatzung B-6237/2016
der Stadt Luckenwalde vom 29.09.2010

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t: )
Die in der Anlage (zur Beschlussvorlage) beigefiigte 4. Anderungssatzung zur
Strallenreinigungssatzung der Stadt Luckenwalde vom 29.09.2010.

Ja 20 Nein O Enthaltung 0
ungeandert beschlossen

TOP 5.8. Neufassung der StraBenreiniqungsgebiihrensatzung B-6244/2016
der Stadt Luckenwalde

Auf Nachfrage von Herrn Nehues antwortet Herr Reinelt, dass die Reinigungskosten
wahrend der Bauzeit in den einzelnen Bauabschnitten des Boulevards entfallen.
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Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t:
Die in der Anlage (zur Beschlussvorlage) beigefiigte Stralenreinigungsgebuhrensatzung der
Stadt Luckenwalde vom ...

Ja 20 Nein 0 Enthaltung O
ungeandert beschlossen

TOP 5.9. 5. Anderungssatzung zur Gebiihrensatzung B-6238/2016
dezentrale Abwasser- und Klarschlammentsorgung
vom 03.12.2008

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t:

Die in der Anlage (zur Beschlussvorlage) beigefiigte 5. Anderungssatzung zur
Gebuhrensatzung der Stadt Luckenwalde Uber die dezentrale Entsorgung von Abwasser aus
abflusslosen Sammelgruben und nicht separiertem Klarschlamm aus Kleinklaranlagen auf
dem Gebiet der Stadt Luckenwalde sowie auf dem Gebiet der Gemeinde Nuthe-Urstromtal
vom 03.12.2008.

Ja 20 Nein 0 Enthaltung O
ungeandert beschlossen

TOP 5.10. Gewasserunterhaltungsumlage B-6240/2016

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t:

Die in der Anlage 1 dieser Beschlussvorlage beigefiigte 2. Satzung zur Anderung der
Satzung der Stadt Luckenwalde zur Umlage des Verbandsbeitrages des Wasser- und
Bodenverbandes ,Nuthe-Nieplitz* vom 23.11.2011.

Ja 20 Nein 0 Enthaltung O

ungeandert beschlossen

TOP 5.11. Abschluss von Vertragen fiir das 27. Luckenwalder B-6241/2016
Turmfest 2017

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t:

Die Verwaltung wird ermachtigt, zur Vorbereitung und Durchfiihrung des 27. Luckenwalder
Turmfestes 2017 Vertrage bis zu einer Hohe von 168.000,00 EUR (netto) abzuschlieRen.

Ja 20 Nein 0 Enthaltung 0
ungeandert beschlossen
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TOP 5.12. Geschéaftsordnung der B-6245/2016
Stadtverordnetenversammlung der Stadt
Luckenwalde

Gemal’ dem Vorschlag in der Beschlussvorlage wird Uber die einzelnen Punkte des
Anderungsantrages der SPD-Fraktion zum Geschéaftsordnungsentwurf (Anlage 2 der
Beschlussvorlage) wie folgt abgestimmi:

Zu § 4 (5) und (6)

Neufassung als ein neuer Absatz (5):

Wenn ein Mitglied der Stadtverordnetenversammlung die Beratung stort, ruft der
Vorsitzende das Mitglied zur Ordnung. Mit dem dritten Ordnungsruf oder bei einer
groben Storung fordert er das Mitglied auf, den Sitzungsraum zu verlassen. Leistet es
dieser Aufforderung keine Folge, so wird die Sitzung unterbrochen.

Alter Absatz (7) wird zu (6)

Ja 15 Nein 4 Enthaltung 1
angenommen

Zu §5 (3)

Neufassung:

Um 21 Uhr wird die Rednerliste geschlossen. Die Sitzung endet mit dem Schluss des
um 21 Uhr laufenden TOP.

Ja 10 Nein 10 Enthaltung O
abgelehnt

Zu§6(2)

Ergénzung in Satz 1:

... des Redeberechtigten und der bereits registrierten nachfolgend Redeberechtigten ...
Einflgung Satz 2:

Soll nur eine Zwischenfrage gestellt werden, muss der Redeberechtigte zustimmen.

Ja 5 Nein 15 Enthaltung 0
abgelehnt

Zu § 8 (1) Satz 2
Anderung:
Sie sollen ...

Ja 10 Nein 8 Enthaltung 2
angenommen

Zu § 1
Absatze 2 + 3 vertauschen

Ja 20 Nein O Enthaltung 0
angenommen

Der Anderungsvorschlag zu § 11

»Im neuen Absatz 2 erganzen:

Die Unterscheidung der Anfragen nach (1) bzw. (2) erfolgt durch den Vorsitzenden im
Einvernehmen mit dem Biirgermeister.*

wird von der SPD-Fraktion zuriickgenommen.
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Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t:
die in der Anlage dieser Beschlussvorlage beigefligte Geschaftsordnung der
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde.

Ja 20 Nein 0 Enthaltung 0
geandert beschlossen

TOP 5.13. AuBerplanmiBige MaBnahme B-6248/2016
LFreiflachengestaltung/Stellplatzanlage auf dem
Gaswerksgelande*

Frau Walbrach empfiehlt, die Gesamtkosten in Héhe von Gber 400.000 € in Kosten fur die
Aufbereitung des kontaminierten Bereiches und den Bau der Parkplatze aufzusplitten. Denn
nur so sei die Baumalinahme erklarlich und fur den Burger transparent. Ferner sagt sie:
+LAullerdem verzichten wir eher auf eine gewisse Anzahl an Parkplatzen als diese hohen
Kosten mitzutragen.”

Frau Herzog-von der Heide legt gemaR Erlauterung zur Beschlussvorlage dar, dass eine
Kostensplittung aufgrund der unterschiedlichen Verteilung der Kontaminationsstarke auf dem
0,8 ha grolien Gelande nicht mdglich sei. Es gehe darum, einen komplexen Bereich einer
neuen Nutzung als Parkplatz mit entsprechender Begriinung zuzufuhren.

Herr Swik beflrwortet die Ausgabe der 400.000 € fir die Beseitigung des kontaminierten
Bodens, die Gestaltung einer Grinflache und den Parkplatzbau.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t als auRerplanmafliges Vorhaben die Planung
und Realisierung der Freiflachengestaltung einschliellich Stellplatzanlage auf dem vom
Hermann-Henschel-Weg, Dessauer Stralle, Brandenburger Stral’e und Bahndamm
begrenzten Areal.

Ja 16 Nein 4 Enthaltung 0
ungedndert beschlossen

TOP 5.14. Entwicklung Parkraumkonzept fiir Luckenwalde A-6018/2016

Frau Herzog-von der Heide schlagt folgende Streichung in dem Antrag zur
Beschlussfassung vor (Zeilen 3 — 7):

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t:

Die Blrgermeisterin wird beauftragt, ein Parkraumkonzept flr Luckenwalde zu entwickeln,
um auf den gestiegenen Nutzungsdruck zu reagieren.
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Auch die Abstellmdglichkeiten fur Fahrrader sollen in das Konzept Aufnahme finden.

Dieser Auftrag befahige sie, eine Bestandsaufnahme zu tatigen. Danach musse sich Uber
neuralgische Punkte und mégliche Lésungen verstandigt werden. Je nachdem wie diese
Vorschlage realisiert werden sollen, mussen sie Berucksichtigung im Haushalt finden.

Herr Scheidler unterstiitzt den Vorschlag der Burgermeisterin. Nach einer
Bestandsaufnahme sei der weitere Umgang im Fachausschuss zu beraten.

Herr Nehues stimmt einer Abanderung des Antrages zur Beschlussfassung, wie durch die
Blrgermeisterin vorgeschlagen, zu.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t:

Die Blrgermeisterin wird beauftragt, ein Parkraumkonzept flr Luckenwalde zu entwickeln,
um auf den gestiegenen Nutzungsdruck zu reagieren.

Auch die Abstellmdglichkeiten fur Fahrrader sollen in das Konzept Aufnahme finden.

Ja 20 Nein 0 Enthaltung O
geandert beschlossen

TOP 6. Informationsvorlagen
TOP 6.1. Beteiligungsbericht fiir das Wirtschaftsjahr 2015 - 1-6033/2016

Stadtische Gesellschaften

Kenntnis genommen

TOP 6.2. Abrechnung des 26. Luckenwalder Turmfestes 2016 1-6037/2016

Kenntnis genommen

TOP 6.3. Arbeitsstand zum Haushaltsplan 2017 1-6038/2016

Herr M. Thier fragt zur ,Gestaltung Arndtstrale“ an, ob die Wasser-/Abwasserproblematik
eines Grundstlcks beseitigt ist bzw. wie sie beseitigt wurde.

Herr Reinelt entgegnet, dass der Ruckbau auf dem Grundstiick mit der StraRenmalnahme
nichts zu tun habe. Der Rickbau erfolgt erst dann, wenn die Sache abgewickelt ist. Der
Neubau der Leitungen tangiert das Grundstlick nicht.

Kenntnis genommen

TOP 7. Anfragen von Mitgliedern der Stadtverordnetenversammiung

Frau Dr. Migulla weist darauf hin, dass die offenen Fragen aus der letzten Sitzung schriftlich
beantwortet wurden.
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TOP 7.1. Anfrage zur Auslastung und Veranstaltungsiibersicht F-6071/2016
in der Flaminghalle Luckenwalde

schriftlich beantwortet

TOP 7.2. Bilder der PoststraBe und Nachfragen zur F-6072/2016
Oberflachenversiegelung im Nachgang zum
Akteneinsichtstermin vom 21.10.2016

schriftlich beantwortet

TOP 7.3. Forderung LUBA F-6073/2016

schriftlich beantwortet

TOP 7.4. Anfrage zur Haushaltsplanung 2017 F-6074/2016

schriftlich beantwortet

TOP 7.5. Sicherung der Ruine "Ecke GrabenstraBe/Haag" F-6075/2016

schriftlich beantwortet

TOP 7.6. Anfrage zur Voraussetzung fiir die F-6076/2016
Entschadiqungsleistung bei einem fehlenden KITA-
Platz

schriftlich beantwortet

TOP 7.7. Parkplatzproblematik Feuerwache F-6077/2016

schriftlich beantwortet

TOP 7.8. Flaming-Therme

Frau Walbrach erkundigt sich, ob es schon einen neuen Geschaftsflhrer gibt.

Frau Herzog-von der Heide teilt mit, dass eine weitere Ausschreibung von der Aquapark
Management GmbH durchgefuhrt werde, weil im ersten Verfahren kein geeigneter
Geschéaftsfuhrer gefunden wurde.

Frau Walbrach fragt nach dem Grund der Absenkung der Wasser- und Lufttemperatur in der
Therme.

Frau Herzog-von der Heide wird dies prifen lassen.
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TOP 7.9. Reinigung Bahnhof

Herr Barmann mdchte wissen, ob die Reinigung im Bahnhof im kommenden Jahr
fortgesetzt werde.

Frau Herzog-von der Heide erklart, dass der Vertrag zur Reinigung bis Ende des Jahres

l&uft. Sie ist der Meinung, dass die Reinigung fortgesetzt werden sollte, was im Zuge der
Haushaltsberatung zu entscheiden ist.

TOP 7.10. Einheitliche Kita-Satzung

Herr Nehues fragt, ob es eine Information aus der Kreisverwaltung bezlglich einer Kita-
Satzung gibt.

Frau Herzog-von der Heide fuhrt aus, dass Mitarbeiter der Kreisverwaltung in einer
Arbeitsgemeinschaft auf Landesebene Uber den Entwurf einer Kita-Beitragssatzung beraten.
Konkrete Inhalte sind ihr noch nicht zugegangen.

Ferner halt sie es flr unwahrscheinlich, wie Herr Nehues nachfragte, dass es eine
einheitliche Satzung auf Landesebene geben wird.

TOP 7.11. Parken Bereich Kreishaus

Auf Nachfrage von Herrn Swik raumt Frau Herzog-von der Heide mit dem Missverstandnis
auf, dass es sich bei dem Parkhaus gegenuber dem Kreishaus um eines handelt, dass nur
fur Rewe-Kunden ist. Es ist ein offentliches Parkhaus fir die Kunden des Einkaufsmarktes,
aber auch fir alle anderen, die die Dauer der Parkzeit anhand eines Entgelts entrichten
mussen.

TOP 7.12. Weitere Vorgehensweise mit Lehrermangel und
Stundenausfall an Luckenwalder Schulen

Frau Walbrach fragt nach dem Stand der Fraktionsmeinungen zum Umgang mit der Antwort
von Minister Baaske ausgehend von der Beratung im letzten Ausschuss fur Bildung, Kultur
und Sport mit allen Schulleitern.

Frau Dr. Migulla entgegnet, ein Schreiben an den Bildungsausschuss des Landes
vorzubereiten, dass dann im Januar nachsten Jahres besprochen werden soll. Sie geht
davon aus, dass auch Frau Walbrach eine Zuarbeit abgeben wird.

- Herr Gruschka verlasst die Sitzung.

TOP 8. Informationen der Verwaltung

TOP 8.1. Landesentwicklungsplan Hauptstadtregion Berlin-
Brandenburg (LEP HR)

Frau Herzog-von der Heide berichtet, dass derzeit der Landesentwicklungsplan
Hauptstadtregion Berlin-Brandenburg (LEP HR) erarbeitet wird. Die Stadt hat eine
Stellungnahme bis 15.12. abzugeben, wenn sie sich daran beteiligen wolle. Die
Stellungnahme wird den Stadtverordneten zur Kenntnis gegeben. Der umfangreiche
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Landesentwicklungsplan ist im Internet abrufbar. Der entsprechende Link wird den
Stadtverordneten zugeleitet
(http://www.mil.brandenburg.de/cms/detail.php/bb1.c.459931.de).

Sie geht davon aus, dass es eine weitere Beteiligungsrunde geben wird, weil einige
eingebrachte MalRnahmen zu Uberarbeiten sind.

TOP 9. Informationen der Vorsitzenden

Frau Dr. Migulla informiert zum Eingang des Schreibens vom 03.11.2016 —
Kreisgebietsreform. Die brandenburgische Landtagsprasidentin Britta Stark teilte ihr
schriftlich am 22.11.2016 mit, dass das gemeinsame Schreiben der
Stadtverordnetenversammlung Luckenwalde als Zuschrift 6/114 registriert und den
Mitgliedern des Landtages sowie den Geschaftsstellen der Fraktionen und der Gruppe mit
der Bitte um Kenntnisnahme Ubermittelt wurde. Frau Stark hat sie in ihrem Schreiben
gebeten, die Mitunterzeichner des Schreibens entsprechend zu unterrichten.
Ferner haben den Eingang und die Kenntnisnahme unseres Schreibens bestatigt:

- Ministerprasident Dr. Dietmar Woidke

- Finanzminister Christian Gorke

- CDU-Fraktion des Landtages

- BUNDNIS 90/DIE GRUNEN des Landtages.

Eine Kopie aller Schreiben erhielten die Fraktionsvorsitzenden der
Stadtverordnetenversammlung zur Information ihrer Fraktionsmitglieder.

Ferner weist sie darauf hin, dass fir die Rede anlasslich des Gedenkens der NS-Opfer im
kommenden Jahr die CDU/FDP-Fraktion verantwortlich ist.

Die erste Sitzung der Stadtverordnetenversammlung im neuen Jahr findet am 24. Januar
2017 statt. Zuvor wird um 18 Uhr eine Hauptausschusssitzung durchgefiihrt.

Herstellung der Nichtoffentlichkeit: 19:54 Uhr

Dr. Heidemarie Migulla Britta Jahner
Vorsitzende Schriftfiihrerin

13.10 24 31 01

13.10 24 31 01/2016-12-12 13/13


http://www.mil.brandenburg.de/cms/detail.php/bb1.c.459931.de

	Anwesenheit
	text
	Entschuldigt
	BM_TEXT1
	BM_TEXT2
	OLE_LINK1
	Nummer
	Betreff
	vorlage
	Wortprotokoll
	Beschluß
	AbstimmungK
	Beschlussk
	Zu
	ref_grname
	ref_siakz

